
ZW Donnerstag den 16 Dezember 1875
Zur Tagesgeschichte

Ueber die orientalische Frage
schreibt die kölnische Zettung

Die schwebende Frage die orientalische ist von einer
solchen Wichtigkeit daß man sie jetzt keinen Tag aus den
Augen verlieren darf Sie bewegt sich augenblicklich im
Dunkel der Kabinctie und so sind wir denn genöchigt vor
läufig zu sagen Unser Wissen ist nichts Wir horchen
allein dem Gerüchte

Indessen wenn wir die Nachrichtm nach ihrer Quelle
und nach ihrer inneren Wahrscheinlichkeit abwägen so
kommen wir zu dem Ergebnisse daß zwischen Oesterreich
Deutschland und Rußland jetzt Uebereinstimmung herrscht
In Berlin konnte sich Fürst Gonschakow der so lange von
Petersburg abwesend gewesen war nur als Privalmarm
ausspr chen Jetzt aber hat er in Petersburg die inzwischen
von Jomini geleiteten auswärtigen Ävgelegevheiten wierer
übernommen unv es wird gemeldet di öfter eiqischen Por
schläge sür die Reformen in der Türkei wären von den
drei Mächt n angenommen

Es sind dies die zweiten österreichischen Vorschläge
denn diejenigen wclche Graf Änorassh zurrst uufgesetzl hatte
sollen in Koiistanimoptl sei es beim Dwan stt es bei
Jgnatiew der gegenwärtig den Türkmfreund spielt B ven
keu erregt haben uno diese Bedenken bei dem zweiten Ent
wurf berücksichtigt worden sein so caß er jttzc wohl auf
allseitige Annahme rechnen darf Rußland hm nämlich in
der letzien Zeit es wiederholt betont daß nicht blos die
Uebereinstimmung der drei Kaiserreiche sondern auch der
anderen Mächte namentlich Englands zu erstreben sei und
der Türkei gegenüber auch der Schein der Veigewaltigung
gemieden werden müsse

Worin bestehen nun diese der Türkei von allen euro
päischen Mächten zu empfehlenden Reformvorschläge
Manche versichern sie wären sehr weiigreisender Art Die
türkliche Regierung solle gewisser Maßen unter Vormund
schaft gestellt werden der gegenwärtige Großvezir der Ruß
land genehm ist solle bis 188t in seinem Amt verbleiben
also ähnlich wie Mac Mahon ein Quinquennat erhalten
und was dergleichen mehr ist Man kann alle diese Nach
richten au inneren Gründen für unwahrscheinlich ja für
unmöglich erklären Denn Kaiser Alexander hat sich noch
soeben beim Georgseste auf das Bestimmteste für Erhaltung
des Frieden und der Ruhe ausgesprochen Es werden
aller Wahrscheinlichkeit nach die in Konstantinopel zu be
fürwortenden Reformen sich aus die V rbefserung der inne
ren Verwaltung thalsächliche Gleichstellung der Konfessionen
größere Selbstständigkeit der Provmzialverwaltung u s w
beschränken

Die Türkei ihrerseits ist bemüht diesen Reformvor
schlägen entgegrn ja zuvorzukommen Noch gestern kün
digte eine amtliche Mittheilung in Konstantinopel die Aus
führung deS kaiserlichen Jcade an welches die Reformen
und die Reorganisation der Gerichte anordnet

Ueber die türkischen Reformen bringt die N Fr Pr
ein bemerkenSwerlhes Schreiben aus Konstantinopel vom
3 Dezember Es heißt darin Was die Demission des
JustizmimfterS Midhat Pascha betrifft so wirkte sie hier
mit der Wucht eines Ereignisses weil sie die Folge einer
MißHelligkeit ist tie zwischen dem Minister und dem Groß
vezir aus Anlaß der neuen Reformen aukgebrochm Midhat
Pascha allbekannt wegen feiner freisinnigen Anschauungen
in Regierungssachen verlangte zur Rettung der Türkei
daß der Sultan seinen Völkern eine Verfassung oklroyire
und zu Gunsten einer Nationalversammlung einem Theile
jener absoluten Gewalten entsage deren Wirkungen nicht
wenig dazu beigetragen haben die gegenwärtige traurige
Situation heraufzubeschwören Seiner Meinung nach sind
die vom Großvezir ausgearbeiteten Reformen ungenügend
Er schickte also seine Entlassung an den Sultan selbst zu
gleich mit einem Bericht worin die Situation klargelegt
und schließlich auf die Nothwendigkeit einer radikalen Re
form hingewiesen wird

Man sagt aber die ist eine Sache für deren
Wahrheit ich nicht einzustehen vermag daß Midhat
Pascha im geheimen Einverständnisse mit dem Großvezir sei
um durch diesen Schritt einen moralischen Druck auf den
Sultan auszuüben Wie dem auch sei der Schritt Midhat
PafchaS scheint keinen großen Erfolg im kaiserlichen Palast
gehabt zu haben Seine Demission wurde angenommen Die
ueuen Reformen werden so wie sie zwischen dem Palaste und der
Hohen Pforte festgesetzt worden aufrechterhalten werden undsie
beschränken sich auf Neugestaltung der Administration im
Allgemeinen Reorganisation der Justiz Zulassung der Chri
sten zu den hohen Aemtern billigere Vertheilung der
Steuern und regelmäßigere Art und Weise der Erhebung
Umwandlung des Zehnten Befreiungen für die lokale Pro
duktion und Industrie Gemeinde Autonomie für jene Orte
wo die Christen in der Mehrzahl sind u s w Dieses
ganze Programm ist vom Sultan gutgeheißen worden und
zur Stunde bereitet man auf der Hohen Pforte die Mittel
zur Ausführung vor damit diese Reformen gleichzeitig mit
ihrer Verkündigung ins Leben treten können derart um
dadurch zu zeigen daß diesmal der Entschluß der Regie
rung ein ernstlicher ist und es sich nicht mehr um leere
Versprechungen sondern um greifbare Thatsachen handelt

Auf alle Fälle find diese Reformen ein Schritt auf dem
Wege zu einer vollständigeren und wirksameren Ordnung
der Dinge

Was Rußlands Türkevsreundlichkeit betrifft so wird
sich Niemand darüber täuschen Rußland empfiehlt die
Reformen obgleich oder weil es an deren Ausführbarkeit
in der Türkei am letzten Ende doch nicht glaubt Es hat
seinen Erbausprüchen keinen Augenblick entsagt Kaiser
Nikolaus erklärte zwar dem englischen Gesandten er könne
Konstantinopel keiner fremden Macht überlassen nehme es
aber für Rußland nicht in Anspruch Aber augenblicklich
häit Rußland noch die Zeit nicht für gekommen um die
Türken aus Europa zu verjagen und das ist immerhin
nichtig für den Frieden Europas Die Angelegenheit des
Suezkanals wird diesen Frieden nicht stören

An Halle und Umgegend
Halle den 15 Dezember

Die erste Beilage des Weißenfelser Kreisblaties
Nr 29t bringt unter dem Titel Zur Abwehr ein offenes
Wort an den Rechtsanwalt und Reichstagsabgeordneten
Wölfel in welchem der Königliche Baumeister und Ab
lherlungSbaumeister der Thüringer Eisenbahn Gesellschaft
Hostmann sich gegen Angriffe verwahrt die obengenannter
Herr gegen ihn in einer Broschüre Gegen die Thüringer
Eisenbahn Gesellschaft c erhoben hat Dieser Schritt
dürfte wohl Anlaß zu einem weiteren jedenfalls auch für
einen größeren Theil unserer Mitglieder interessanten Streite
geben wir machen deshalb auf jenes Schriftstück aufmerksam

Miska Hauser der in beiden Hemisphären
gefeierte Violinspieler wird nächstens hier concertiren Der
Künstler hat kürzlich in Dresden und Leipzig mit sehr gro
ßem Erfolg concertirt und zur Charakteristik seiner Indi
vidualität wollen wir dortigen Blättern Folgendes entneh
men Unter den Geigern unserer Zeit ist Miska Hauser
eine Specialität von unübertroffener Eigenthümlichkeit Sein
feinfühliger Bogen ist wie geschaffen zur Wiedergabe des
Traumhaften Mährchenhasten und entlockt er den Saiten
seiner SlradmariuS Geigen einen Ton so geklärt und sym
pathisch voll reinstem Wohllaut und Beseelung daß er
auch mit den einfachsten Melodien große Wirkungen erzielt
Dabei ist seine Technik glänzend entwickelt stets in den
Grenzen deS musikalisch Schönen sich haltend Die Unga
rische Rhapsodie mußte wiederholt werden Bald ahnungö
reich schwermmhig bald stürmisch bewegt führt uns sein
Bogen eine ganze Scenerie vor wie sie Lenau gedichtet
Die berühmte Vogel Caprice erregte auch hier Sensation
AehnlicheS auf der Violine je gehört zu haben können wir
uns nicht entsinnen Auch seine kleinen eigenen Composi
tiouen find von fesselnder praktischer Erfindung und einer
an reizvollen den äußeren Effekt vermeidenden Einfachheit
Das anfänglich kühl abwartende Publikum des Gewand
hauSfaales gerieth bald in eine anerkennungsfreudige ja
begeisterungsvolle Stimmung Als das entzückende Wie
genlied die letzten Athemzüge aushauchte war man in der
That versucht mit Shakespeare zu rufen

Die Weise noch einmal sie starb so hin
O sie beschlich mein Ohr dem Weste gleich
Der auf ein Veilchenbette lieblich haucht
Und Düfte stiehlt und giebt

In einem von einem hiesigen Fleischermeister kürz
lich geschlachteten Schweine wurden durch den Fleischbeschauer

Herrn Optikus Hagedorn Trichinen gefunden Das
Fleisch ist nach Vorschrift polizeilich vernichtet

Gestern Abend gegen 6 Uhr brach in einer Woh
nung der vierten Etage große Märkerstraße 27 Feuer aus
durch Herausfallen glühender Asche aus dem Ofenloch in
den dicht daneben stehenden Kohlenkasten veranlaßt Ohne
weiter erheblichen Schaden angerichtet zu haben wurde das
Feuer bald gelöscht

Thieme T Helene Martha 2 M 9 T Krämpfe
Mühlgraben 10 a Des Lokomotivführers A Schu

chardt S Max Karl Arthur 25 T Schlaganfall
IV Vereinsstraße 3 Die Wittwe Henriette Rosine

Dorothee Kramer geb Hosfmann 51 I 5 M
6 T Herzleiden Weingärten 22

Civtlstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 14 Dezember

Ans geboten Der Handarbeiter F R B5ode kleine
Ulrichsstraße 1V nnd K E Baumgarte Rieda

Der Restaurateur K F F Recke gr Ulrichs
straß 8 und F A B Bernhardt gr Wallstraße 1v

Der Buchbinder A O Bernstein Leipzig und
F H Th Mannsfeld Fleischergasse M

Geboren Dem Psesferküchler K W G Hildebrandt
ein S Steinweg 43/44 Dem Schlosser R
Nitzschke ein S Oberglaucha 15 Dem Maurer
W Knöchel eine T Unterplan 3 Dem Han
delsmann G Wilde ein S Bäckergasse 1 Ein
unehel S Ackerstraße 7 Dem Geschirrsührer A
Paul ein S Merseburgerstraße 7o Dem Flei
schermeister G Geißler eine T Spiegelgasse 8
Zwei unehel Zwillingstöchter Gartengasse 2/3 Dem
Handarbeiter A Walther eine T Raffinerie 7
Ein unehel S Enlbindungs Jnstilut Dem Nad
ler A Meinert ein S Kanzleigasse 3

Gestorben Des Nagelschmieds W Spreemann T
Ella Marie 2 T Krämpfe Saalberg 5/k Der
oauä rrr Hugo Groß 22 I 11 M 18 T Lungen
schlag alte Promenade 3 Der Fleischermeister
Ludwig Röß ler 26 I 5 M Oberglaucha 12
DeS Maurers K Gladhs T Marie Emma 12 T
Krämpfe am Kirchthor 23 Des Fuhrherrn K E

Eingesandt
Etwas Neues und Interessantes vermag immer die

Aufmerksamkeit des Publikums zu fesseln und findet zu jeder
Zett seine Liebhaber und Abnehmer ganz besonders aber ist
die Weihnachtszeit der geeignetste Moment insofern sich die
Artikel mehr oder weniger zu Geschenken eignen

Man kann namentlich den Kindern kaum ein reizbare
res Geschenk machen woran sie mehr Vergnügen haben
als irgend einen effektvollen ordentlichen Zauberapparat
solcher weckt und befördert die Geistesentwickelung und In
telligenz ungemein und zwar ganz von selbst weil die Kin
der mit einer fast unbezwinglichen Leidenschaft sich diesen
überraschenden Spielen hingeben Wir wollen daher hier
mit umsomehr auf die ausnahmsweise diese Weihnachtszeit

über von Herrn A H Gräse Cigarrengeschäft zum
Verkauf ausgestellten verschiedenen Zauber Apparate
Scherz nnd Bexir Artikel aufmerksam machen da sich
nach eigener Ueberzeugung darunter sehr viele empfehlens
werche Neuheiten zu mäßigen Preisen befinden Auf die
besseren zur Unterhaltung größerer Personen oder ganzer
Gesellschaften bestimmte Apparat ohne jec e Fingerfertigkeit
und ohne besondere Vorbereitung überall sofort staunens
werthe überraschende Kunststücke ausführen zu lassen Wer
sich daher für so etwas Gutes Effektvolles interessut er
kundige sich nach Bosko s Reisekoffer Zahlenkästchen Wür
fel Finger Flaschen u f w

Unter den verschiedenen Scherz und Vexirsachen befin
den sich einige geradezu zum Lachen zwingende höchst drol
lige Artikel die im Preise von 25 Pf bis 1 Mk varinen

Daß das Geheimniß d h wie und auf welche Art
und Weise das sich mit diesem oder jenem Artikel zu pro
duzirende Kunststück aufführen läßt bricht vor Ankauf des
Artikels gezeigt wird finden wir ganz gut und sür die
Käufer nur vortheilhaft denn wen das Geheimniß allen
Beschauern gleich gezeigt würde so würden nur die späteren
Besitzer resp Käufer hierdurch verlieren da in solchen
Fällen und namentlich in kleineren Städten die Geheimnisse
gleich zu sehr bekannt und da aufzuführende Kunststück da
durch an Effekt und Ueberrafchung verlieren würde

Nach Ankauf eines beliebigen Gegenstandes wird da
gegen dem Käufer alles genau erklärt und gezeigt und zu
jedem einzelnen Apparat eine sehr genaue teichtfaßliche ge
druckte Gebrauchsanweisung eingehändigt Auch das dort
zum Verkauf ausgesetzte Mikroskop s 3 Mk ist sehr
interessant und ebenso praktisch wie leistungsfähig und eignet
sich ebenfalls vorzüglich als Geschenk

Hallesche Prodncten Börse vom 14 Dezember
Getreidegewicht netto Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 100V Kilo 180 210 Mark bez seinster noch etwas höher
bei ruhiger Stimmung

Roggen 1000 Kilo flauer und billiger hiesiger 171 177 M bez
auswärtige Sorten bis 183 Mark bez

Gerste 1000 Kilo Landgerste 183 133 M bez chevalierartige und
Chevalier bis 210 Mk bez

Gerstenmalz 50 Kilo
Hafer 1000 Kilo 174 179 M bez

Kilo Bohnen und Linsen finden wenig Beachtung
Viktoria Erbsen bis 260 M bez und gefragt

Wicken 1000 Kilo
Mai 1000 Kilo 132 135 M bez
Lupinen 1000 Kilo gelber 144 M bez
Kümmel S0 Kilo 38 40 M bez knapp
Kleesaaten 50 Kilo
Oelsaaten 1000 Kilo
Stärke S0 Kilo 23 M bez Stubenstärke höher
Spiritus 10,000 Liter pTr loco Kartoffel Korn
Preßhefe 1 Kilo
Rüböl 50 Kilo 37 M fest
Prima Solaröl S0 Kilo
Petroleum deutsches SV Kilo
Rohzucker 50 Kilo
Rübensyrup S0 Kilo
Rübenmelasse 50 Kilo
Pflaumen 50 Kilo
Kirschen 50 Kilo
Oelkucheu 50 Kilo 8 8 M bez knapp
Futtermehl 50 Kilo 8 M bez
Kleie S0 Kilo Roggen S /z 6 /z M bez Weizen 4 M bez
Heu S0 Kilo 6 7 M bez
Stroh 50 Kilo langes 4 M bez
Malzkeime 50 Kilo 6 M bez

Pestalozzi und Lehrer Verein Halle n Umgegend
Sonnabend den 18 Dezember cr Nachmittags 3 Uhr

General Versammlung in der Dresdner Bierhalle
Tages Ordnung

a Lehrer Verein 1 Gründung eines Emeritenkasstn
Verbandes 2 Thesen zum Schulgesetz

d Pestalozzi Verein 1 Geschäftliches 2 Verthei
lung der Unterstützungen pr I Semester 3 Wahl eines
Vorstandsmitgliedes Der Borstand

Taubstummen Anstalt
Die geehrten Leosinhaber werden nochmals ergebmft

gebeten die Gewinne spätestens bis 20 Dezember in der
Zeit von früh 9 bis Nachmittags 4 Uhr im AnstaltSlokale

in Empfang zu nehmen Klotz



Zlt

Bekanntmachung
Die städtische Sparkasse wird wegen der Vorarbeiten zur Amsenz chlung

vom ZV Dezember bis zum Jahresschluß
für allen Verkehr mit Ausnahme der Umschreibung alter Bücher und Scheine geschlossen
bleiben Die Zinsemahlung selbst findet in der Zeit

vom Z bis 23 Januar 1876 Nachmittags von 2 bis A Uhr
und zwar derart statt daß vom 5 bis 11 Januar die Bücher bis Nr 3 100 vom 13
bis 18 Januar die Bücher bis Nr 6006 vom 19 bis 25 Januar die übrigen
Bücher abgefertigt werden

Schließlich sei noch bemerkt daß bei der jetzigen Einrichtung die Interessenten auf
schnelle Abfertigung rechnen dürfen

Halle den 3 Dezember1875 Direktorium der städtischen Sparkasse

Bekanntmachung
I der von d r Uten Abtheilung am 27 November d I stattgehabten Wahl eines

Ersatz Stadtverordneten auf die Zelt bis Ultimo December 1877 ist die Wahl unentschieden
geblieben Es waren erschienen 295 Wähler und erhielten

Zimmermeister Kyritz 145 Stimmen
Kaufmann Keil 106
Rentier Rüffer 10
Baumeister Schulze 8
Stadtrath a D Niemeyer 7
Rentier Werner 6
Kaufmann Sachs 6
Dr xM Müller 3Dircctor Dr Schrader 2
SanitäisratS Hiillman 1
Kaufmann Helmbold 1

Die absolute Majorität betrug 148 bei 295 Stimmenden
Es würde somit eine engere Wahl zwischen den Herren Kyritj und Keil stattzufin

den gehabt haben wenn nicht Herr Keil von der Uten Abteilung als Ergänzung Stadt
verordneter auf die Zeit bis Ultimo 1881 gewählt worden wäre unv diese Wahl ange
nommen hätte

Es findet daher nicht eine engere sondern eine neue Wahl statt Zu diesem Zwecke
haben wir Termin auf

Freitag den 17 dieses Monats
in der Zeit von Vormittag 9 11 Uhr anberaumt und fordern die Wahlberechtigten der
Uten Abtheilung hierdurch auf sich im alten Stadtverordneten Saale zur Abgabe ihrer
Stimmen einzusinken

Halle den 1 December 1875 Der Wahlvorstand
Bekanntmachung

In dem von dem 3 Bezirk der III Abtheilung am 23 November d I stattgehab
ten Wahl eines Ergänzungs Stadtverordneteo auf die Znt bis Ultimo 1881 ist die Wahl
unentschieden geblieben Es w ren erschienen 191 Wäbler und erhielten

Stärk fabrikactt Lntze 84 Stimmen
Baumeister Schulze 58
Rentier Schaal 49

Die absolute Mprttät betrug bei 191 Stimmenden 96
Es würde somit eine engere Wahl zwischen den Herren Lntze und Schulze statt

zufinden gehabt haben wenn nicht Herr Schulze von der 2 Abtheilung zum Ersatz Stadt
verordneten auf die Zeit bis Ultimo 1879 gewählt worden wäre urid diese Wahl ange
nommen hätte

Es findet daher nicht eine engere sondern eine neue Wahl statt Zu diesem Zwecke
haben wir Termin auf

Freitag den 17 dieses Monats
in der Zeit von Vormmag 11 bis Mittag I Uhr anberaumt und fordern die Wahlberech
tigten des 3 Bezirks der 3 Abtheilung hierdurch aus sich im alten Stadtverordneten Saale
zur Abgabe ihrer Stimmen einzufinden

Halle den December 1875 Der Wahlvorstand
Bekanntmachung

Folgende für diesseitige Zwecke nicht mehr
verwendbare Gegenstände als

oires
50 Etr Schmiedeeisen
6 Ctr Gußeisen

14 Ctr theils Guß theils Schmiedeeisen
18 Ctr ausrangiitsr Eisendraht

100 Stück große Packkisten
3 Ctr Zinkasche
3 Pso gelbes Wachs

130 Stück Porzellanisolatoren
26 Pfd Quecksilber
80 Pfd isolirter Kupferdraht
diverse alte Invsmarienstücke
20 Batteriegläser

solle

am 20 Dezember er Vormittags
9 Uhr

im Hofe des Telegraphen Direktions Gebäu
des an den Meistbietenden öffentlich gegen
sofortige Bezahlung verkauft werben

Diese Gegenstände stehen in den Wochen
tagen von 8 bis 12 Uhr Vormittags in der
Materialien Verwaltung der Kaiserlichen Te
legraphen Direktion Königsstraße 46 Hierselbst
zur Ansicht bereit

Halle den 13 Dezember 1875
Kaiserliche Telegraphen Direktion

ÄMverMMm Mahtm
Zu der am Freitag den 17 Dezember

cr Vormittags von 11 1 Uhr statifinver
den Wahl eines Stadtverordneten des 3
Bez rks III Abtheilung empfehlen wir unsern
Mitbürgern

Hrn Stärkesabrikant C Lutze
zu der am gleichen Tage Vormittags von
9 11 Uhr stattfindenden Wahl eines Stadt
verordneten der II Abthei ung

Hrn Zimmermeister Kyritz
Das Komit6 des Vereinigten Liberale

Wahlvereins und Bürgervereins

Bekanntmachung
Es wird hierdurch zur Kenntniß des Publi

kumS gebracht daß der für das Jahr 1876
zur Besorgung der auf die Führung des
Handels Genossenschasts und Zeichenregisters
sich beziehenden Geschäfte ernannten Kom
mlfsariuS des hiesigen Königlichen Kreis
gerichts Herr Kreisgerichts Rath Holtze am
Dienstage jeder Woche Bormittags von
19 bis 12 Uhr auf dem Gerichte im Zimmer
Nr 11 1 Treppe hoch anzutreffen sein wird

Das Handels Register kaun von einem
Jeden während der gewöhnlichen Dienststnnden
i dem General Büreau des Kreisgerichts
Zimmer Nr 26 2 Treppen hoch eingesehen
werden

Halle am 11 Dezember 1875
Das Direktorium

des Königlichen Kreisgerichts

Magdeburg
Leipzig

Vom 14 December ab
fallen folgende Personenzüge auS
von Magdeburg von Leipzig
5 Uhr 15 M Nachm 16 Uhr 16 M Vorm

11 16 4 56 NachmAlle übrigen Züge gehen fahrplanmäßig
von Magdeburg resp Leipzig ab

Magdeburg den 13 Dezember 1875
Betriebs Direktion

Ein ausrechtstehender Flügel ist billig zu
verkaufen kl Br mhaus afse 7

Schaukelpferd zu verk gr Schloßg 4
Schmetterlingssammlung zu Weih

uachtsgesch passend zu verkaufen Näh
Brunoswarte 1Kb II

Eine Ladeneinrichtung zu verkaufen
S chmeerstra tz e 31 im Laden

Uopha billig zu verkaufen
Liliengaffe 8

Restauration zu verpachten
Die i meinem muerbaulen Hause htcr Ecke der August und Dorvtheeustratze

in der Nähe des Bahnhofes fein hergerichtete Restauration nebst schönen Garien
anlagen zur Abhaltung von Concerten geeignet ist per 1 Januar nächsthin zu vermiethen

Die Lage ist eine in jeder Beziehung günstige
Der kaufmännische V rein hier hat in diesem Hause die I Etage auf mehrere Jahr

gemiethet wodurch der Miether der R stauration sosort eine gute und sichere Kundschaft
eihält

Nur solche mit der Führung einer solchen Restauration vertraute Rrfl ctanten wer
den berücksichtigt

Nähere Auskunft ertheilt der Eigenthümer

vor dem Geiiithor 5K
Eine Plane preiswerlh zu verkaufen

Kaulenverg 7

Ein Tischler svforc grs ll lau stc 6
Cluen jungen gewandten uriHcn als

Hausknecht
sacht I P SichlerZwei junge Leute welche bereits im spi
rituoi vfache gereist HMn werden süi losorl
gesucht z Zi

Aoressen nebst Attesten nehmen entgegen

S Matthias K Eomp
Em HauSbursche Haus u d Vieymä yen

finde n Stellen d F au R ohnstein Tlöo L
Einen Reisekutscher suchen zum l Ja

nuur Gebrüder Ziegler
Ordentliche Mädchen finden dauernde

Beschäftigung in der
Haltescyeu Spielkarten Fabrik

KN Ein verheiratheter im Ackerbau
gründlich erfahrener Knt scher sucht
sofort oder 1 auuar Stellung Näh

KartSstratze 8 part Halle
Wegen Wegzug ist die freund Betrüge

Geistthor 16 von ruhigen Miethern s 130
zum 1 April 1876 zu beziehen

Line kemeliMclie Wiiiu
ist Magdeburgerstratze 4 sür 3W Mau
zu v rimetye und zum 1 Äpril oder auch
sraiM zu bezi hen Näh Kaulenberg 1 I

Ho Pa t Wohnung süc 130 A Neuj
ode r Ostern z u vermiethen Karlestraße 6

Eine Wohnung Neujahr zu beziehen
HaUgasse 6

Mehrere Wohnungen sind zu vermiethen

Reilsstraße 13
Eine Wohnuug,worin jetzt ein Pen

sionat ist von einer stillen Familie zum
1 April 76 zu beziehen

Leipzigerstratze 103 2te Etage
Wegen Ankauf vermiethe ich zum 1

April 1876 meine bisherige Wohnung
in der 1 Etage Merseburgerstratze 11b

Ernst Hübner
Eine Wohnung bestehend aus 3 stuven

3 Kammern und Zubehör lst zum 1 April
1876 zu vermiethen

kleine Braahausgasse 7

Stube Kammer Küche zu 32 zu ver
miethen und Neujahr zu beziehen

Mühlgraben 9
Stube u K sind an eine einzelne Person

zu vermiethen Gelststraße 2
Stube Kammer Küche zum 1 Januar zu

beziehen Geiststraße 38 I
Wohnung f einz Person Taube ngasse 15
Stube und Kammer von einzelnen Leuten

Neujahr zu beziehen Saalberg 14b
Mövl Sture u K zu vermiethen

Leipzigerstraße 90

Möbl Stube u K gr Mrtchsstr 23 II
Ein möblirtes Stübchen nebst Schlaskabinet

ist zum 1 Januar von einem anständ Herrn
zu beziehen Preis monatlich 2 /z

Leipzigerstraße 66 I
Ein junger solider Kaufmann sucht einen

ebensolchen Mitbewohner in frdl Wohnung
Königsstraße 22/23 II links

Fein möbl Stuben sofort und 15 Januar
zu vermiethen Geiststraße 67 im Laden

Fein möbl Wohnung zu vermiethen
Tanbengasfe 2 im Laden

Schlafstelle sür sich vllem gr Sandberg 8

Eine Wohnung
bis 56 H von 2 ruhige Leuten sofort
oder 1 Januar g esuch t Näh E xped

Eine kleine mövl Stube fiU eine Person
wird losott oder zum 1 Januar zu miethen
gesucht Gest Offerten erbeten

arMsss 6
Die Mitglieder des Fleischer Vereius

zu Haue werden hurmil e sucht im r aufe
dieser Woche in dui Nachmutagsstuvden von
1 bis 3 Uhr ihre Umersuchuugsbücher zur
LiNjtHt vorzuleben b l

A Ochmicke Fl fchermeister
Im eigenen Inlets wird erwartet daß

eies MM pünktlich geschi hc und Niemand
aus leibe

Der Stand der fremde Fleischer ist
derselbe wie früher

IMinen VelMM jUiiteii
sowie solche welche bereits aus Meiner Agen
tur Scheine entnommen ersuche sich bis ult
December zu meiden bei

V Pclchrzim vor dem Geistthor 4a
T richtn en Bersichcrung pr Schwein

25 R Ps mcl Untcr uchung l 25 Mark
Der Obige

Ehren Erklärung
Die Beleidigung welche ich in der Sonn

abend Nacht in einem hiesigen Bier Locale
Herrn Georg Trenmer aus Heidelberg zu
ügte nehme ich hiermit zurück es thut mir

herzlich leid daß dieser Spaß den ich mir
erlaubte so übel gedeutet wurde da ich die
Ehre dieses Mannes so hoch achte wie die
memige

Halle den 14 December 1875
W Schirrmeister

Warnung
Ich warne den Herr vom vergangene

Sonntag meine Wohnung nicht wieder zu be
treten widrigenfalls ich den Staatsanwalt in
Kenntniß setze

Hermann Getzner Former

Bruder Nuland

Eine Wohnung von 2 3 St K K und
Zubehör wird zum 1 April 76 zu mielhen

gesucht Gefl Offerten niederzulegen bei
Augnst Berger

Ranrujeyeslraße Nr 17
Für alleinst s bescheid alt Dame w in

gutem Hause 1 Jau Stübch K Mit o
ohne Küche gesucht auch w dies leichten
Posten gewissenh mit übernehmen Offerten
unter Z A L erb Geiststr 67 im Laden

Stadt Theater
Donnerstag den 16 Dezember

Mt auigeyobenem Abonnement
Zweites ZaMet des Hrn I Ul vviK kkliM

Ehrenmuglied des Meininger Hofcheaters

Das Glas Waffer
oder Ursachen und Wirkungen

Lustipiel in fünf Acten nach Scribe von
A Cosmar

Bolingbroke Hr L Barnay als Gast
O P e r n p r e i s e

Kaiser Wilhelms Halle
Im Parterre Saale

Heute Mittwoch den 15 Donnerstag den
16 und Freitag den 17 December Auftres
teu einer neu eugagirteu Coucertsiiuger
Gesellschaft unter Direction des Herrn L
Lewertoff aus Hamburg bestehend aus
3 Damen und 2 Herren

3 B lletS s 1 Mark sind vorher bei den
Herren Steinbrecher k Jasper am Markt
zu haben Kasser,preis 56 Pf

O

In Casv Victoria ein Spazierstock ver
tauscht Abzugeben in der Exped d Bl

Dienstag früh eine Pelz Manschette
Nerz verloren G B abzugeben bei

Herrn Bo igt Schmeerftratze
Ein kleiner schwarzer Hund aus den Na

men Hector hörend ist Montag Abend ab
handen gekommen Gegen Belohnung abzug

kl Ulrichsstraße 27

Ein Hnnd Boxer zugelaufen
Schülershof 12

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhaus


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1875
	12
	16
	16.12.1875 (No. 293)
	Zur Tagesgeschichte.
	[Seite 1630]

	Aus Halle und Umgegend.
	[Seite 1630]

	Civilstands-Register der Stadt Halle.

	[Seite 1630]

	(Eingesandt.)
	[Seite 1630]

	Hallesche Producten-Börse vom 14. Dezember.
	[Seite 1630]

	Pestalozzi- und Lehrer-Verein "Halle u. Umgegend."
	[Seite 1630]

	Taubstummen-Anstalt.
	[Seite 1630]

	[Bekanntmachungen.]
	Illustration 1514







